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reichen Thätigkeıt der Ahlte!]l Abdınghof geben Dem Büchleim
Are NUur 6111 praktischeres Kegister ZU vünschen, wodurch ‚I>

auch als Nachschlagewerk für den Hıstoriker brauchbarer würde
uch ürften GCINISC Kute Abbildungen der och vorhandenen
Abdınghofer Kunstwerke manchem Leser willkommen

(Hohenzollern) Bruno Albers,

Utto ornmüller, Lexikon der kirc  ıchen Tonkunst
Zweıte, verbesserte und vermehrte Auflage Miıt Druckgenehmigung des bıschöflichen
Ordinarıates Regensburg Theıil. sachlıches Regensburg, Coppenrath (Pawelek)

1R Preis M. e Pf

W er sge1t Jahrzehnten nıcht hloss die katholische Kırchen-
musikreform, sondern auch dıie literarısche Thätigkeit auf dem
Gebiete der Archäologie un ((eschichte verfolgt hat der 1USS

gestehen, dass diese katholische Lanteratur hinter den übrıgen
Zweigen der Wissenschaft nıcht zurücksteht Das Forschen 111
Bıbhotheken und Archiven hat Bezug auf Liıturgıe, ihre lLexte
nd Ceremonıien, auft das deutsche Kirchenlied auf die Bıo und
Bibliographie der Musikgeschichte die alte und miıttelalterliche
Musiktheorie, en römische Choralgesang eE1INe Summe der 1nter-
essantesten un! überraschendsten Resultate Tage gefördert.
Die Wissenschaft der Harmonik nd Contrapunktik, der physı
kalischen Lehre OIl Schalle hat STOSSC Fortschrıitte gemacht.In allen diesen und och vielen anderen Dingen IN USS e1n

Mann, der E1 Lexikon der kirchliehen Tonkunst ach iıhrer
geschichtlichen, lıturgischen und technischen Seıte schreiben A  A
08l ohl bewandert 111USS mI1 kritischem Sınne sichten
und ordnen das Beste und Wahre tinden un! auf wahre, beste
W eıse darstellen können. Kıne literarısche Kunst 1ST. CS, 11l

entsprechendes uch ı1efern. Kın solcher encyklopädischer
Künstler 1sSt Utto Kornmüller, Prior des Benedietinerklosters EnMetten, nıcht bloss q[s Componist, sondern auch als Musikgelehrter
längst bekannt.

Schon VOTL Jahren haft dıe erste Auflage-erscheinen
lassen : die zweıte ist bedeutend verbessert un! vermehrt (330 Seıiten
des Theiles gegenüber 485 Seıiten der ersten Auflage), der
Stoff Z W 61 Theile geschieden Sachliches un Biographisches

Wenn de Werra (Referat Nr 1469 des Vereinscataloges)
Manches Z der musıkalischen Ornamentik, A US der Lehre
Orgelspiele, 2US dem Orgelbaue vermisst, S ist eben beachten,
ass Utto keineallseitig erschöpfende;, alles umfassende
Enecyklopädie bıeten wollte : Lex1ıkon mıiıt C1HEe1N Nomen-
clator VO CIL’CAa 900 Namen: soll eln einfaches, den gewöhnlichenBedürfnissen Rechnung tragendes and- und bequemes Nachschlage-
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buch für mindér unterrichtete Chörregénten‚ Schullehrer und
Musıkfreunde Se1IN. Und das ist es un daher autfs beste

Dr Walter.empfehlen. Quid plura ?

aedagoglal alapfogalmak. Irta Mazy Engelbert, en.—Tr..
aldozar es tanar

(Pädagogische Grundbegriffe VOL Engelbert aZY, Benedictiner-0rdénspriester
nd Professor.) udapest, 158593

Das pädagogische Werk, welches WITr hler 750& Anzeige
bringen, hatte den Zweck einer Inauguraldıssertation GEL: KErlangung
der Doctorwürde ; der wıissenschaftliche Gehalt desselben hat jedoch
bleibenden ert, dass alg schätzbarer Beıtrag ZUL -

Dergarıschen pädagogischen Literatur betrachtet werden 11.U5S5S
Verfasser steht auf dem Standpunkt der wissenschaftlichen
Krziehungslehre ; er WEeIsSsS auch dıe Princıpien und Haupitsätze der
modernen Pädagogen verwerten, besonders der Herbart-
Zaller’schen Schule, aber nach dem Vorgang Wiıllmann’s ist Or
bestrebt, dıe leıtenden Ideen der Pädagogik 1m christlichen (+e1iste
Zı erfassen und begründen. In sechs Abschnıtten kommen
besonders rolgende Grundbegriffe ZU 5Sprache: Das Verhältnis
zwıschen Pädagogik ınd Philosophıe und den einzelnen W iıssen-
schaften Das Verhältnis zwıschen Theorie un Praxıs In der
Pädagogik. Der Begrıff der Krziehung. Anlage, Individualität
un Krziehung. Methode und Dystem der Krziehung. 7Zur
Begründung der Pädagog1ik als Wissenschaft StÜützt sıch Mazy
nebst W ıllmann aut den humanıstischen Pädagogen Ludovıcus
Vıves (7 540) Brugge). Von orösster Bedeutung ist. ın der
praktıschen un: theoretischen Pädagogık die Bestimmung des
Zieles un Zweckes der KErziehung'; enn eine Pädagog1k, die NuUur
dıe irdische Bestimmung des Menschen ın Betracht zıeht, VONN der
überirdischen aber nıchts wıssen ll oder derselben feindlich ent-
gegentritt, kann dem christlichen Bedürfnis nimmermehr genügen.
Als Zael der pädagogischen _ Wirksamkeit wird om Vertfasser
allseıtige Bildung bezeichnet. Gegenstand dieser Bildunz ıst der

Mensch miıt Lieib un Seele, ın seıner natürlichen und
übernatürlichen Vollendung, seiner indıyıduellen und soecjalen
Stellung. Durch diese Definition wurde dıe Kınseitigkeit vermieden,
mıt der manche. pädagogische Schriftsteller Jje ach ihrem Stand-
punkte die eiıne oder andere Seıite es Erziehungswerkes auf
Kosten der übriıgen sehr betonen. Sehr wünschenswert wäre,

Bereich derWENN Mazy der pädagogischen Literatur, ıIn
unchristliche moderne Zeitgeist 1e] Unheil anstıftete, auch terner-möchte.hın _seine schriftstellerische Thätigkeit zuwende11


